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Lange ist es her, da lebte in einem schönen sonnigen Land  

ein  . Sie waren reich, und es fehlte ihnen an nichts.  

An fast nichts. Sie wünschten sich nämlich sehnlich ein .

Innig beteten sie darum zu Gott. 

Sie wurden erhört, und Gott schenkte ihnen einen .  

Das   taufte ihn Nikolaus. 



Als junger  kam Nikolaus beim Spazierengehen  

an einem vorbei. Durch das offene  

belauschte er drei   . Sie klagten: „Unser Vater hat  

kein  , um 
 
für uns alle zu kaufen. Oh weh! 

Morgen wird er uns als Mägde weggeben, und wir werden uns 

nie wiedersehen!“

 

hatte großes Mitleid mit ihnen.  

In der  schlich er erneut zu dem   

und warf etwas durch das .





Am nächsten  fanden die drei   

drei  aus reinem

        ! 

Überglücklich umarmten sie sich und tanzten im ,  

weil sie sich nun doch nicht trennen mussten. 

versteckte sich bescheiden hinter einem  

und freute sich mit ihnen. 



Als wenig später seine Eltern leider viel zu früh verstarben,  

war er sehr traurig. Da sie ihm einiges  hinterlassen 

hatten, beschloss er loszuziehen, um Gott zu dienen  

und noch vielen  zu helfen. 

Sein erster   führte ihn zufällig in die 

 Myra. Frühmorgens wollte  in 

 der beten und an seine lieben Eltern denken.




